
Die Schuldenbremse gilt bei 
ihren ri ern tuell ls 
S ndenb c  r iel l ge 
Probleme. Das Argument ist 
simpel: Gäbe es die Schul-
denbremse nicht, ließen sich 
mehr Kredite aufnehmen 
und alle Probleme wären 
mit einem Federstrich ge-
löst. Kann das die Lösung 
sein

u. a. liefert hier interessante
Antworten. Trotz der Schul-
denbremse wurden die Inves-

-

Bereichen sogar gesteigert.
-

denbremse auf niedrige Inves-
-

weisbar.
Darüber hinaus wäre 

Deutschlands Schulden-
quote ohne die Schulden-

-
ziellen Spielraum während 
der Coronapandemie und 
für Ukraine-Hilfen stark ein-
geschränkt und die ohnehin 
hohen Zinskosten des Bun-
deshaushalts massiv gestei-
gert. Diese Ergebnisse zeigen: 
Die Schuldenbremse ist mehr 
als ein einfaches Spardiktat.  
Sie ist vielmehr zentrales Ele-
ment einer vorausschauenden 

und verantwortungsvollen  

Die Schuldenbremse mit 
vorgeschobenen Argumenten 

-
ken zu wollen, wäre eine 
vermeintlich einfache, aber 
ungeeignete Lösung für sehr 

-
bleme Deutschlands. Das DSi 
wird vor diesem Hintergrund 
als Verfechter der Schulden-
bremse weiter Kurs halten.

eniger ist mehr  ro ra e und ihr onse uenter Abbau 
Der egri  ro ra e löst in der egel nbehagen aus. Das erwundert aum, denn b ro ra sche Lasten fallen besonders 
dann auf, wenn es gerade nicht rund läu . nd das tut es in Deutschland sehr o  nicht.

lierung beantwortet werden.

ro ra elasten in Deutsch-
land hoch

Der jährliche Erfüllungs-

Normenkontrollrats für die Be-

größte Erfüllungsaufwands-
treiber war das Gebäudeener-
giegesetz, das allein die Bürger 

-

-
schen Ansatz kaum Linderung. 

abgeschlagen, wachsen sofort 
zwei neue Köpfe nach.

ro ra eabbau als Arbeits-
schwerpunkt im DSi

Aus diesem Grund hat das 
DSi in diesem Jahr das Thema 

-

Der Schwung durch das BEG 
IV muss genutzt werden, denn 
überbordende Bürokratie 
führt zu einem Akzeptanzver-
lust des Verwaltungshandelns 
und in letzter Konsequenz zu 
einem Vertrauensverlust in 
das Staatswesen. Das wäre 
schließlich ein großer Schaden 

-
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Gemeinsam mit Ihnen
Für unsere Kinder

Für mehr Steuergerech gkeit 
Für weniger Staatsschulden

 

Wir wollen die Bürger vor übermäßigen Steuer- und Abgabenlasten schützen. 
Wir erhalten keine staatlichen Zuschüsse und sind deshalb auf Spenden engagierter Bürger angewiesen.

Wir brauchen Ihre Hilfe. Spenden Sie, um die unabhängige Arbeit des DSi zu sichern. 

Spenden-
konto:

In einer Studie des Münche-

-
perten der Ansicht, dass Bü-

-
-

land ist. Laut Normenkontroll-
rat sind es vor allem kleinere 

die mit der steigenden Anzahl 
regulatorischer Vorgaben zu 
kämpfen haben. Dies in Ver-
bindung mit dem ohnehin 
grassierenden Arbeits- und 

selten mit noch mehr Regu-

Grundsteuer: Unser neuer Online-Checker 
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Die Reform der Grundsteuer geht in 
die heiße Phase. Die neuen Grund-
steuermessbeträge stehen vielfach 
schon fest. Jetzt müssen die Kom-
munen entscheiden, wie hoch die 
neuen Grundsteuerhebesätze für 
das Jahr 2025 ausfallen sollen.

Die Versuchung ist groß, die Hebe-
sätze zu erhöhen, um Mehreinnahmen 
zu erzielen. Dies gilt es zu verhindern. 

Versprechen, dass die Grundsteuer-

Allerdings blieb bis zuletzt unklar, wel-

gilt und welches Basisjahr zugrunde 
gelegt werden soll.

-

Trend der letzten Jahre liegen sollte. 
-

gen kommen. Um die Entwicklung 
zu beobachten und Transparenz zu 

-
steuerdatenbank aufgebaut und den 
digitalen Grundsteuer-Checker ent-
wickelt. Dieser Checker ermöglicht 
es, die Grundsteuereinnahmen und 

Hebesätze jeder Kommune online ab-

zu vergleichen.
Der Grundsteuer-Checker enthält 

wird regelmäßig aktualisiert. In Kürze 

Ämtern alle Hebesätze für das Jahr 
-

Der Grundsteuer-Checker zeigt 
-

passt werden sollten, um Steuererhö-
hungen zu vermeiden. Nutzer können 
ihre aktuelle Grundsteuerbelastung 
und den neuen Grundsteuermess-
betrag eingeben, um den für sie auf-
kommensneutralen Hebesatz berech-
nen zu lassen. Der Online-Checker 
liefert damit Anhaltspunkte, in wel-

zu erreichen. Zwar wird es im Zuge 
der Neubewertungen im Einzelfall zu 
Mehrbelastungen kommen. Die ein-
zelnen Be- und Entlastungen sollten 
aber nicht zu einem Steuerplus für die 
Kommunen führen!

Reiner Holznagel
orsitzender des Ins tuts

V

DEUTSCHES STEUERZAHLERINSTITUT 
des Bundes der Steuerzahler e. V.

Spendenkonto: Deutsches Steuerzahlerins tut
Konto: 115 840, BLZ: 510 700 21
IBAN: DE16 5107 0021 0011 5840 00
SWIFT-BIC: DEUTDEFF510
S chwort: Spende 1/2024

Wissen und Fakten 
schnell abru ar

Die neue Grundsteu-

sollte aufkommens-
neutral umgesetzt 
werden. Ob dieses 
Versprechen einge-
löst wird, bleibt frag-
lich. Schon vor der Reform wurden teilwei-
se die Hebesätze erhöht. Jetzt droht eine 

 
beim Vergleichen und Kalkulieren. Mit der 
DSi-Grundsteuer-Datenbank zeigen wir die 

 
 
 

vor Ort eingehalten wird.
 

sind wir sehr stolz. Neben dem Rechner 
zum Steuerzahlergedenktag - hier kön-
nen Sie Ihre individuelle Belastung durch 
Steuern und Abgaben ausrechnen - bietet 
unser DSi ein weiteres Tool an, das für 
die Diskussion um notwendige Entlastun-
gen       

sammenhänge sind zentral und 
dürfen nicht durch Meinung und Gefühl 
ersetzt     

  Ihrer Unterstützung und Hilfe 
einen wich

Testen Sie unseren Grundsteuer-Checker  
gleich hier: bit.ly/3yNiFt1 oder scannen  
Sie den QR-Code. Über Rückmeldungen  
und Nutzerhinweise freuen wir uns  



Wohnnebenkosten – Steuerzahler müssen 
mit Gebührensteigerungen rechnen 

Je nach Region erhöhen die Kommunen die Preise. So ergibt 
der Wohnnebenkosten-Vergleich der Landeshauptstädte, der 
auch in diesem Jahr von uns durchgeführt wurde, dass die 
Trinkwasserpreise in zehn Bundesländern spürbar steigen. 
Aber auch bei den anderen Gebühren für Abfallbesei gung, 
Schmutz- und Niederschlagswasser wird an der Kosten-
schraube gedreht.

Insbesondere für Gebührenzahler in Bremen wird es durch 
eine Änderung der kommunalen Satzung bei den Gebühren für 

mehr beim Schmutzwasser enthalten, sondern wird separat 
berechnet. Jedoch: Die alte gemeinsame Gebühr für Schmutz-
wasser bleibt trotzdem in voller Höhe bestehen. Durch die 
zusätzliche Gebühr für Niederschlagswasser wird es in Bremen 

Grunderwerbsteuer – Immer noch keine Entlastung für den 
Ersterwerb von Wohnraum

Ursache liegt in einer sinkenden Nachfrage nach Immobilien 

kaum gesunken. Damit wird der Erwerb von Wohneigentum 

die Wohneigentumsquote in Deutschland steigt. Im Vergleich zu 
anderen EU-Ländern ist diese hierzulande deutlich niedriger. In 
den Nachbarländern werden Ersterwerber von Wohneigentum 
durch einen progressiven Stufentarif nach Wert der Immobilie 

einem Prozent. Das ist beträchtlich weniger als in Deutschland, 

Prozent liegt. In Dänemark gibt es als Kaufnebenkosten eine 
-

Kauf durch Selbstnutzer. Vor dem Hintergrund der niedrigen 

auf Bundes- und Länderebene schnell nachbessert und einen 

Wird die neue Grundsteuer rechtzei g kommen

Kommunen erhöhen die Grundsteuer bereits jetzt durch steigen-
de Hebesätze. Damit wird die Hebesatzspirale in Gang gesetzt. 

eigentlich nicht mehr eingenommen werden als zuvor.  
Die meisten Gemeinden haben die neuen Hebesätze für das 

-
zahler wissen daher immer noch nicht, wie viel Grundsteuer sie 

vorgestellte Grundsteuer-Checker.
Das DSi setzt sich weiterhin für ein einfaches Grundsteuer-

Eigentümer verursacht. In Zusammenarbeit mit der Steuerab-

-

Berlin, Köln und Düsseldorf. Hervorzuheben ist ein Verfahren vor 

von Grundsteuerwertbescheiden ausgesetzt. Die Entscheidung 

der Rechtmäßigkeit des neuen Grundsteuer-Bundesmodells. 
Daher wird von den Ländern mit Bundesmodell gefordert, dass 

-

letzte gewesen sein.

Einkommensteuertarif 2024 dringend nachbessern 
Zwischen Sozial- und Steuer-
recht kla  derzeit eine deut-
liche und bedenkliche Lücke.

Zum Hintergrund: Mitte
-

 
Anhebung des Bürgergelds.
Daher beträgt seit Anfang 

   -
   

vom Gesetzgeber pauscha-
lierten jährlichen Warmmiete 
für alleinstehende Bürgergel -

  die 
tatsächlichen Auszah -

    
daraus ein sozialrechtliches 

-
ne Grundfreibetrag für den

Euro unter dem sozialrechtli-

und verfassungsrechtlich be-
denklich. Wenn der Sozialstaat

muss der Steuerstaat mindes-

steuerfrei lassen. Denn Ein-

-

-

die Beschlüsse des Zweiten Se-

Der Bund der Steuerzahler 
drängt daher darauf, dass die 

-

Das würde die Einkommen-
steuerzahler um mindestens

Zum Vergleich: Die Kosten der 

Cover der Mai-Ausgabe 2024 des Wirt-
s a sdie stes

-
tragen das Dreifache.

Dem Vernehmen nach liegt 
ein entsprechender Gesetz-
entwurf zur rückwirkenden
Anhebung des Grundfreibe-

-
terium auch bereits vor. Was 
noch fehlt, ist der Gesamtkon-
sens innerhalb der Ampelko-

Behandlung der Einkommen-
steuerzahler auch tatsächlich 
zu sorgen.

Werden die Notlagenschulden e zurückgezahlt
Die Tilgung der in den vergangenen Haushalts ahren aufgenommenen Notlagenschulden spielt in der medialen Deba e 
eine beängs gend untergeordnete Rolle und erscheint in der Haushaltsplanung eher als Schreckgespenst.

Dies belegen auch Äuße-
-

nisters, der bereits jetzt eine 
Revision der Tilgungspläne in 
Aussicht gestellt hat, sollte 
die Schuldenstandsquote bis 

fallen.
Das DSi beobachtet dieses 

-
-

richtet. Da eine echte Rück-
führung der Kredite nur bei

-
me im Kernhaushalt erfolgt,
bleibt die Rückzahlung illuso-
risch. Die Überlegungen des

zudem befürchten, dass nicht 
einmal mehr diese Illusion auf-
rechterhalten wird.

Generationengerechtigkeit 
in Gefahr

Dazu hat das DSi eine um-
fassende Analyse in der Mai-

-
-

beit zu leisten. Zudem wurde

ein Abtragen des nominalen
Schuldenberges gar nicht

-
-

werden. Hier wäre Ehrlichkeit 
angezeigt: Die Kreditkosten
für Masken, Tests, Impfun-
gen, Entlastungspakete und 
Energiepreisbremsen werden 
auch noch unsere Kinder und 
Kindeskinder zu tragen haben.

der Status quo der Tilgungs-
-

dern erhoben und verglichen. 
Im Gegensatz zum Bund müs-
sen die Länder ihre Schulden 
tatsächlich zurückzahlen, da 
sie keinen Neuverschuldungs-

von Altlasten haben.
Das DSi-Tilgungsbarometer 

zeigt deutlich: Einige Länder
planen Tilgungszeiträume von

Landeshaushaltsordnung
angepasst und den Rückzah-

Auch auf Bundesebene wird
-

beginnenden Tilgungszeit-

gestellt. Außerdem verdeut-
licht die Tilgungsillusion, dass 

Scannen Sie gerne den QR-Code, 

zu dem Thema, dem auch der 

beigefügt ist, zuzugreifen.
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gen       

sammenhänge sind zentral und 
dürfen nicht durch Meinung und Gefühl 
ersetzt     

  Ihrer Unterstützung und Hilfe 
einen wich

Testen Sie unseren Grundsteuer-Checker  
gleich hier: bit.ly/3yNiFt1 oder scannen  
Sie den QR-Code. Über Rückmeldungen  
und Nutzerhinweise freuen wir uns  
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